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SCHREIBEN DES [ ZUGER STADT- UND AMTSRATES, BEATS II . ] ZURLAUBEN
AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER, MAJOR[ BEAT
JAKOB I . ] ZURLAUBEN, BREMGARTEN ODER WOHLEN1

"Dyn wyttleüffigers berichtschryben des Sigrychen Verlauffs [ der Schlacht

bei Villmergen 3 die am 24 . Januar stattfand ] hab ich nechtig abeiidts umb 8

Uhren empfangen undt sidthero hüt widerumb eins von H. [Pfarrer von Oberrüti,
2

Johann Jakob ] Stokhern.

Allhie wäre sonst das gemeine Votum das man häte ohn Verzug dem fyndt [den

Bernern ] . . . wyter nachsezen sollen . Wyl aber Es unterlassen werdendt Jer

doch vilicht am Steinbruch [ bei Mägenwil ?] 3 Jtem Meyengrüensollche vorsorg



haben urudt ettwan schantzen machen , die vernere tentation [der Berner ] gägen

Mellingen Zuo Verhhideim - und dan gägen Bernpieth hinder Sarmistorff und an¬

deren Enden guote wachten bestellen dan nit zuo Zwyfflen , der Bär ergrimmet

werde den schaden rechen welleyi . Vom [ Waffen - JStillstandt wirdt wenig guots

zuo erwarten , auch bei gemeinen Kriegsräthen [der V? kath . Orte , die in Zug

tagten ] by so beschaffnen Dingen nit anzenemmen syn : ist auch nit gläublich

das Zürich die ersten die parola geben vilweniger die Restitution undt wider-

einraumung des thurgews , auch anderer Ohrten ohne gwalt gestatten werdendt.

Man tröstet uns etlicher Pferdten Von Meylandt nacher , so die Verbanden wäre

myn Rath mit etwan 2000 Man Jns Thurgeüw , den faltsch geschwornen Eydt wider

uffzelösen , die abtrünigen uncatholisehen Underthanen nach Verdienen Zestraf-

fen.

Hüt sindt Herr [alt ] Landtaman [ von Schwyz , Martin ] Beimund [von

Rickenbach]  und [alt ] Landtaman [ von Nidwalden , Peter ] Z e l g e r

[beides Kriegsräte ] herkhumen anzeigende das Rapperschwyl noch nit in gfah¬

ren - mit 1000 Mann , und Proviandt auch munition sidthero besser Versächen.

ungeacht des fyndts [ Zürich ] aproche und batterie möge die Brüggen noch nit

unütz gemacht werden . Der Jenig Man [ Gerichtsherr Sebastian Peregrin

Z w y e r ?] würdt wegen der Salva guardia [des Schlosses Hilfikoyi ?] und ayyderyi

syner proceduren , eben sehr verargwohnet . Grad Jezunder seindt wisere Gesand¬

te von Lucem wider angelangt , werdendt morgens Kriegsrath halten.

Die Schidohrt [FR,SO,BS,SH ] reysendt uff Zürich , man hat Jnen Zur Andtwort

geben das man Jn kein [ Waffen ] stillstandt verwilligen könne , ehe . . . das ge-

gentheil sich erkhlered und wir darumben Versichert syn mögen.

[Schultheiss und Rat von ] Lucem schribt uns den [IV kath . ] Orthen , Jedem

absonderlich , das man zuo Jrem Corpo unser Landtlüthen schikhen wolle wyl zuo

erachten das Berner die Raach suechen werde . Erinnerend uns zuo dankhfest mit

substanzlichen bericht der Victori , machendt Zwahr des fyndts anzahl Jn die

10000 starkh , der unserigen Todtnen nur 12 der anderen Jn die 800 . Die Cantz-

ly [von Luzern ] wollen sy ersuochen , undt uns parte geben . 200 vom [ in Mai¬

land/Spanien dienenden ] Regiment [ Crivelli ] sindt uff der stras hienacht 100

Lugarner härkhommen : Von Meylandt würdt noch mehr Weitsches Volkh anerpoten.

H. Comendant [von Bremgarten , Heinrich ] Pündtiner  empfindt die er-

lassung so Jme andütet . H. Schryber von Muri [der Kanzler der Abtei Muri,

Arbogast F e l b e r ] hat in synem Namen geschriben , und meldet das er üch

alsbaldt schrifft - undt mundtlich nacher dem Läger hilff anerpoten , die Jer

nit Anemmen wellen . "
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"Sige auch khein underredt nit Jrme Zehalten anerpoten worden , wye wir Ver-

schiner tagen von heimen us andütet . Bynebendts schikht Er uns die specifi-

cation syner Völkhern noch nit . [ Seie ] demm wye Jm welle , muos man Sachen

aller Orthen einandern wol zuo verstahn undt guotmeynen.

Es manglet noch etliche particularia , wegen der Proviandt Munition wägen wye-

vil derselbigen ; ob auch vil pferdt erobert die Namen der fumemen offreie¬

ren , so Todt gebliben [ - laut der von Beat Jakob I . Zurlauben gestifteten
. 3 .

Schlachten/ähr zeit , die alljährlich für die bei Villmergen gefallenen Katho¬

liken in der dortigen Pfarrkirche gefeiert wird , fieleyi keiyie kath . Offizie¬

re - ] , ob vilicht solche in den Cantzlyschrifften Zuo Vermerkhen syn werdendt.

Wan dan die gemeine Soldaten vil guote Püten gmacht ob üch andereyi gar yyiehts
4

Jn Ivxnden Plibeyi ; wasgstalteyi du deyi einten fahnen bekhommeyi . Wohin die

eroberteyi Stukh sambt der Zugehördt verfertiget . Jtem der unserigeyi Todtnen

Namen [ - laut Schlachten/ährzeit fielen nur Leute aus den Aemtern Willisau

und Ruswil , aus dem Michelsamt und den Freien Aemtern - ] . Undt ob [ im Schloss]

Zue Hilffigkhe >i alle gmach Lehr oder frücht darineyi gefuyiden ? Es kombt mier

zuo sinn das ein ehr urid Namen Köyitest erlangeyi , wan du ein eroberteyi Fahnen

allher mynen g . hem [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] thätest verehren

Zue gedechtnus.

H. [Heiyirich ] Pündtiner schribt auch das [die Stadt - ] Badner ayierpoten frucht

von Wetingen nacher Bremgarten Zu füehren Lasen . Derselben wärendt das Schwy-

zerische Lager [ in Rapperswil ?] hochnothwendig.

Ob das Zürichvolkh ob Obevwyl sich gmehret Oder nit wäre guot Zuo erfahren.

Woho sich dyn wyb [Maria Margaretha P f y f f e r ] undt Khindt uffhalte ist

uns auch unbewusst , undt verlanget die Fr . Muoter [ Euphemia Honegger]

sy allhie zuo sächen . Gott der herr Lasse es mit frewd undt Sicherheit baldt

beschächen . . . .

Solt melden wohin Myne brieff Zuo adressieren . Und ist bynebendt die Post [ bo¬

ten ] zuo Sins unwillig wegen schlechter bezalung.

Myn dienst undt gruoss alleyi bekhanteyi hereyi . "

1 ) Auf der Adresse steht noch , dieser Brief sei durch die "Sinser Post " zu
befördern.

2 ) s . AH 83 , 28 - 29
3 ) s . Rothlin/Villmergerkrieg 42 - 43

/



4 ) Laut einem in der Zurlaubiana liegenden Heft mit dem Titel "Verzeichnis
der Jenigen Fahnen undt Stuckhen so die von Lucern undt Freyen Empteren
denen von Bern in einen lauff 3 bey Vilmergen den 24 . Jänner handt abgenom¬
men Jhn Jar 1656 . " ( s . MsZF 35 , II 119 - 130 ) , in welchem sich die Ab¬
bildungen der von den Katholiken im Villmergerkrieg erbeuteten Fahnen fin-
den 3 eroberte Zurlauben deren zwei , nämlich jene "von Rohrbach . . . Edtiche
wollen aus Zoffing [ en ] " und jene "der Suhrer . . . under Haubtm . [ Hans]
Caspar von H a l l w e i l " .
s . die Abb . der von Zurlauben erbeuteten Fahnen am Schlüsse von AH 49.

Original , mit Siegel . Glosse von Beat Jakob I . Zurlauben AH 49 , 322 - 323
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